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Bild 1: Trogvibrator R 1200/2300 TS.

Bei der auf dieser Seite beschriebenen Maschine und dem umseitig vorgestellten
Werkzeug handelt es sich um zwei voneinander unabhängige Präsentationen.

Naturstein
Technik im Fokus

❚ Technologie
Beim Gleitschleifen, auch Antikisie-
ren genannt, werden Natursteinpro-
dukte in Vibration versetzt. Durch
Reibung Teil gegen Teil oder durch
Zugabe spezieller Schleifkörper wer-
den die Kanten verrundet und die
Oberflächen geglättet. Nach der
künstlichen Alterung besitzen die Er-
zeugnisse ein rustikales Aussehen,
Bild 2.
Trogvibratoren sind für die Bearbei-
tung von Mosaik-, Kleinpflaster- und
Großpflastersteinen, Mauersteinen
und Platten bis zu einer Größe von
65 x 65 cm geeignet. Zur Bearbeitung
dünner großer Platten sind die Vibra-
toren in Kammern unterteilt. Die in
Schleifkörpern eingebetteten Platten
werden stehend künstlich gealtert,
Bild 1. Bruchsichere Produkte, wie
Pflastersteine, Mauersteine und
dickere große Platten, werden häufig
im Durchlaufverfahren antikisiert.
Die zu bearbeitenden Erzeugnisse
werden dazu in einen Einfülltrichter
gekippt und dosiert aufgegeben. Am
Ende des Bearbeitungsvorgangs sorgt
eine Separierstation für die Trennung
der Natursteinerzeugnisse von den
Schleifkörpern, die Beseitigung des
Schleifkörperunterkorns und die
Rückführung der wieder verwen-
dungsfähigen Schleifkörper zum Ar-
beitsprozess. Für die Prozesswasser-
zuführung, -abführung und -aufbe-
reitung stehen Lösungen zur Verfü-
gung.

Die Durchsatzleistung, sowohl beim
diskontinuierlichen als auch beim
kontinuierlichen Arbeitsprozess, ist
von den Gesteinseigenschaften und
den Bearbeitungsparametern abhän-
gig. Im Herstellerwerk sind zur Festle-
gung optimaler Bearbeitungspara-
meter in Anhängigkeit von der Ge-
steinsart und den Erzeugnisabmes-
sungen kostenfrei Tests möglich.

❚ Konstruktiver Aufbau
Trogvibratoren bestehen aus einem
Untergestell und einem Arbeits-
behälter; beides sind spannungsfrei-
geglühte Schweißkonstruktionen,
Bild 1. Der Arbeitsbehälter ist mit
dem Untergestell durch ein Luftfe-
dersystem verbunden. Zur Vermei-
dung von Schwingungsübertragun-
gen auf den Boden steht der Vibrator
auf Schwingungsisolatoren. Trog-
vibratoren werden in den Bauarten
TS Antrieb durch beiderseits stirnseitig

angebrachte Vibrationsmotoren,
TU Antrieb durch unter dem Arbeits-

behälter angebrachte Unwuchtpake-
te, die von einem stirnseitigen Motor
angetrieben werden, und

TE Antrieb durch einen unter dem Ar-
beitsbehälter angeordneten Vibra-
tionsmotor

hergestellt. Die Standarddrehzahl
der Antriebe beträgt 1 500 U/min, in
der Ausführung »Super Speed«
3 000 U/min. Der Einsatz von pol-
umschaltbaren und frequenzgere-
gelten Motoren ist möglich. Schwin-

gungsamplitude, Schwingungsrich-
tung und Schwingungsfrequenz
können verändert werden.
Die Arbeitsbehälter sind mit einer
25 mm dicken Polyäther-Polyure-
than-Schicht, »Rösler Adiprene
plus«, ausgekleidet. Die Verschleiß-
schutzschicht wird mit 110° C einge-
gossen und eignet sich hervorra-
gend für den Nassbetrieb. Als alter-
native Auskleidungen werden im
Sprühverfahren eingebrachtes Po-
lyurethan-Elastomer und kalt bzw.
heiß verarbeiteter Synthese-Kaut-
schuk angeboten.
Die Abmessungen der Anlagen kön-
nen den Kundenanforderungen an-
gepasst werden. Maßgebend hierfür
ist die geforderte Durchsatzmenge.

Bild 2: Im Trogvibrator künstlich gealterte Bodenplatten.
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❚ Technische Daten (Beispiel)
Trogvibrator R 1000/2500 TU-15
Arbeitsbehälterbreite 1 000 mm
Arbeitsbehälterlänge 2 500 mm
Motorleistung 40 kW
Motordrehzahl 1 500 U/min
Steuerung Siemens Simatic

S7 – 300
Bediengerät Siemens OP 07

❚ Bezugsadresse
Rösler Oberflächentechnik GmbH
Vorstadt 1
96190 Untermerzbach
Tel.: 0 95 33 / 92 40
Fax: 0 95 33 / 92 43 00
E-Mail: info@rosler.com
Internet: www.rosler.com



Tinexbürsten.
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❚ Verwendungszweck
Die Borsten der Maflex- und Ti-
nexbürsten enthalten Schleifkör-
nungen. Beim Bürsten von Natur-
steinoberflächen werden die wei-
chen Mineralbestandteile aus dem
Gefüge herausgelöst, während die
härteren Bestandteile geglättet wer-
den. Diese Wirkungsweise ent-
spricht der Abnutzung durch jahre-
langes Begehen von Bodenplatten.
Die Strukturierung der Naturstein-
oberflächen durch Bürsten findet
außer bei Bodenplatten mittlerweile
in allen anderen Bereichen statt, in
der Grabmalbranche, in der Innen-
architektur und beim Fassadenbau.
Das Verfahren wird Antikisieren, Pa-
tinieren oder künstliches Altern ge-
nannt.

❚ Vorbehandlung
Einen optimalen Antikeffekt erzielt
man bei Hartgesteinen durch vorhe-
riges Sandstrahlen, Flammen oder
Stocken. Dadurch werden bestimm-
te Mineralbestandteile durch me-
chanische bzw. thermische Einwir-
kung herausgelöst oder mechanisch

Vertiefungen geschaffen, die den
Prozess des Bürstens unterstützen.
Bei Weichgesteinen ist keine Vorbe-
handlung notwendig.  Geschliffene
und  polierte Flächen sind zum
Bürsten ungeeignet.

❚ Einsatz
Die angebotenen Bürsten können
bei reichlicher Wasserspülung in
Verbindung mit handgeführten Ma-
schinen, fahrbaren Bodenbearbei-
tungsmaschinen und stationären
Maschinen eingesetzt werden. Die
Umfangsgeschwindigkeit an der Pe-
ripherie des Bürstenkörpers sollte
zwischen 10 und 15 m/s liegen. Dies
entspricht bei ringförmigen Bürsten
mit 107 bis 130 mm Durchmesser ei-
nem Drehzahlbereich von ca. 1 500
bis 2 700 U/min. Der Bürstendruck
muss so eingestellt werden, dass die
einzelnen Borsten nicht knicken.
Dazu sind Versuche notwendig. Ti-
nexbürsten wirken auf Grund der
größeren Einzelborstendurchmes-
ser und der Borstenbündelanord-
nung härter als Maflexbürsten.
Maflexbürsten werden überwiegend

im Handmaschinenbereich, Ti-
nexbürsten auf stationären Maschi-
nen (Flächen- und Kantenschleifau-
tomaten) eingesetzt.

❚ Verfügbarkeit
Ringbürsten werden mit 107 mm O
und M14/SF-Aufnahme und mit
100, 125 und 130 mm O mit SF-Auf-
nahme angeboten. Weitere Aus-
führungen sind die Formen Frank-
furt und Fickert (tangential). Maflex-
und Tinexbürsten sind in den Abstu-
fungen Korn 36, 46, 80, 120, 180, 240,
320 und 500 erhältlich. Häufig
genügt der Bürstprozess bis zum
Korn 240. Maflexbürsten besitzen ab
Korn 46 die Farbkennzeichnungen
grau, grün, schwarz, rot, gelb, weiß
und blau. 

❚ Bezugsadresse
RK-Diamtek Steinindustriebedarf
Löhestraße 4
95163 Weißenstadt
Tel.: 0 92 53 / 97 63 33
Fax: 0 92 53 / 97 63 34
E-Mail: RK_DIAMTEK@t-online.de
Internet: www.rkdiamtek.de
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Bei dem auf dieser Seite beschriebenen Werkzeug und der umseitig vorgestellten

Maschine handelt es sich um zwei voneinander unabhängige Präsentationen.

Maflexbürsten mit farblicher Kennzeichnung.
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